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Herren 1. Kreisklasse Gr. Ost

TTC 1939 Hainstadt : TV 1895 Rembrücken II 
Donnerstag, 07.03.2024, 19:30 Uhr

Jung in Einzel und Doppel ungeschlagen

Kurzer Jubel herrschte am Donnerstagabend beim Heimteam des TTC 1939 Hainstadt, als Daniel
Jung das Einzel gewinnen und damit den klaren 9:1 Sieg in der heimischen Halle gegen den TV
1895 Rembrücken II sicherstellen konnte. Erfolgsgarant war insbesondere Daniel Jung, der seine
Spiele allesamt gewann. Schon nach 115 Minuten war das Spiel beendet.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Kaum gefährdet war der 3:0-Erfolg von Jung / Georg gegen
Banovac / Witte. Da gab es nichts zu rütteln. Nach eher keinem so guten Beginn und Verlust des
ersten Satzes gewannen Fertig / Stoll die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch in
vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Zwar
brachten Hellblau / Eisenach Tauchert / Böhn phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzten
sich Tauchert / Böhn mit 3:1 durch. Die Anzeigetafel zeigte also ein 3:0. Weiter ging es anschließend
mit den Einzel-Matches. Daniel Jung war in der Partie gegen Rainer Schüler nicht zu stoppen und
gewann eher sicher mit 3:0. Es dauerte eine Weile, bis Stefan Georg den Fünf-Satz-Sieg gegen
Oliver Kraus unter Dach und Fach hatte. Beim Stand von 5:0 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte. Frank Fertig gelang es Luke Hellblau zu bezwingen
– das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz, so dass er seine klare Favoritenrolle auf
dem Papier dann doch noch bestätigte. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den
Fertig mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Alexander
Tauchert bekam es nun mit Zvonimir Banovac zu tun und man lieferte sich einen engen
Schlagabtausch, den Alexander Tauchert am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die
Mannschaft einfuhr. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Im Anschluss
ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 7:0 an die Tische. Keinen Punkt beisteuern
konnte Viktor Stoll im Spiel gegen Finn Witte, das 0:3 verloren ging. Frank Böhn überzeugte im
Match gegen Bernd Eisenach, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt
auf der Habenseite für die Heimmannschaft bedeutete. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 8:1. Beim nachfolgenden 11:1, 11:4, 11:5 gegen Oliver Kraus fand Daniel Jung von
Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden
Teams war somit beendet.

Nach diesem Sieg des TTC 1939 Hainstadt geht es nun im nächsten Spiel am 22.03.2024 gegen
den PPC 1946 Neu-Isenburg III, während der TV 1895 Rembrücken II am 15.03.2024 gegen die
TGS Hausen 1897 VIII antritt.

 Statistik:
 TTC 1939 Hainstadt

Doppel: Jung / Georg 1:0, Fertig / Stoll 1:0, Tauchert / Böhn 1:0 
Einzel: D. Jung 2:0, S. Georg 1:0, F. Fertig 1:0, A. Tauchert 1:0, V. Stoll 0:1, F. Böhn 1:0 

 TV 1895 Rembrücken II
Doppel: Kraus / Schüler 0:1, Banovac / Witte 0:1, Hellblau / Eisenach 0:1 
Einzel: O. Kraus 0:2, R. Schüler 0:1, Z. Banovac 0:1, L. Hellblau 0:1, B. Eisenach 0:1, F. Witte 1:0


